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Jungen 15 Kreisliga Vorrunde West

Todtglüsinger SV : SV Dohren II 
Dienstag, 28.11.2023, 18:15 Uhr

Güldenpfennig und Schmalholz in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des SV Dohren II, als Matheo Schmalholz
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des Todtglüsinger SV bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Güldenpfennig und Schmalholz, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das verlegte Spiel beendet.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Ohne Satzgewinn für Harms / Grönemeyer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Güldenpfennig / Güldenpfennig. Einen kampflosen
Sieg verbuchte am Nachbartisch Florian Glups, da der Todtglüsinger SV unvollständig angetreten
war. Zwischenzeitlich konnte Jonas Grönemeyer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
anschließend das Spiel gegen Matheo Schmalholz aber trotzdem klar mit 6:11, 8:11, 11:7, 10:12.
Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Melissa Harms bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Johann Güldenpfennig dann
doch niedergerungen worden. Nicht ganz mithalten konnte Jonas Grönemeyer, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Moritz Güldenpfennig, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach gewonnenem ersten Satz gab Melissa Harms
das Spiel gegen Matheo Schmalholz noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Leider musste der
Todtglüsinger SV daraufhin das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den SV Dohren II. Jonas Grönemeyer gelang es nachfolgend Johann Güldenpfennig zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Matheo
Schmalholz, da der Todtglüsinger SV unvollständig angetreten war. Mit nur einem Satzverlust ging
Melissa Harms gegen Florian Glups durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SV Dohren II die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Todtglüsinger SV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSC Steinbeck-Meilsen am 07.12.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
SV Dohren II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS Jahn
Hollenstedt-Wenz. am 08.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Todtglüsinger SV

Doppel: Harms / Grönemeyer 0:1 
Einzel: M. Harms 1:2, J. Grönemeyer 1:2 

 SV Dohren II
Doppel: Güldenpfennig / Güldenpfennig 1:0 
Einzel: M. Schmalholz 3:0, J. Güldenpfennig 1:1, F. Glups 1:1, M. Güldenpfennig 2:0


